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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
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Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Hallo liebe Sportsfreunde  
und Anhänger der KEWA,

die Temperaturen sinken, der Regen nimmt zu und die Plätze werden feuchter. 
Der Winter steht in den Startlöchern und die Hinrunde der Saison 24/25 geht in 
die Endphase. Es beginnt die Zeit, wo der Aperol und die Sonnenliegen so lang-
sam gegen heißen Äppler und Winterjacke getauscht werden müssen.

Innerhalb dieses Gezeitenwechsels haben sich neben den kulinarischen Lecker-
bissen wie Hanstein-Burger mit Ei und Speck auch auf dem Platz neue Kombina-
tionen ergeben. Diese bestehen jedoch aus unseren Neuzugängen, die mittler-
weile richtig bei der KEWA angekommen sind. Nicht nur weil zuletzt das berühmt 
berüchtigte Kabinenfest der Seniorenmannschaft stattfand - was dem Äquivalent 
der Konfirmation für junge Teenager entspricht - sondern auch die Einstellung auf 
dem Feld und die Integration in die Mannschaft stimmt.

Nach einem guten Start der 1A, gefolgt von einer 3-wöchigen Spielpause folgte 
eine Negativserie mit nur einem Punkt aus 5 Spielen. Dennoch haben Stimmung 
und Zusammenhalt in der Mannschaft immer gepasst und das zeigte sich durch 
eine Siegesserie und einer vollen Ausbeute von 15 Punkten in 5 Spielen, darunter 
ein Derbysieg gegen den FCH. Daraus resultiert aktuell der 5. Platz in der KOL 
und ein glückliches Wiedersehen mit „alten“ Bekannten auf dem neuen Kunst-
rasen der SG Marköbel.

Bei der 1B verläuft die Saison wechselhaft, wobei viele positive Ereignisse zu ver-
melden sind. Dazu zählt der Derbysieg gegen die Germania und eine Revanche 
gegen Büdesheim, wo in der Vorsaison eine herbe Niederlage mit einem 5:0 wie-
der gutgemacht wurde. „Stand jetzt“ lässt sich ein dreizehnter Platz in der KLA 
vermelden.

Bei jeder großartigen Stimmung gibt es auch Schattenseiten die natürlich nicht 
verschwiegen werden sollen. Dazu zählt der Abgang von Kevin Ullrich und mehre-
re Verletzungen oder Sperrungen von Spielern. Die Tatsachen stellen die Trainer 
auf große Herausforderungen in der Kaderplanung und vor ihnen ist der Hut zu 
ziehen, wie Woche um Woche Spieler gefunden werden, um die entstandenen 
Lücken zu schließen.

Damit nicht genug, ist auch abseits des Platzes viel los, denn der Seniorenbe-
reich feiert in diesem Jahr die Hochzeiten von Jan Eisenmann (ehem. Olschok), 
Pascal Kühn und Alex Seger. Durch die vielen Trauungen trauerten einzig unsere 
Wirte, die viele Spieltagsverschiebungen und Neuansetzungen unter der Woche 
hinnehmen mussten. Doch ihr Einsatz ist bemerkenswert und die Jungs hinter 
dem Tresen freuen sich mit Sicherheit über ein Dankeschön. Zumal sind wir alle 
froh, am Mittwochabend mit einem kühlen Bier am Seitenrand zu stehen, uns bei 
flackerndem Flutlicht über die neusten Geschichten auszutauschen und letztlich 
mit der Mannschaft über einen Heimsieg zu freuen.
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ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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Ein Rückblick auf das was noch war: Die JHV fand statt und der neue Vorstand 
konnte sich von seiner besten Seite zeigen und es dauert ja auch nicht lange, 
bis es zum großen Treiben auf dem Kopfsteinpflaster des Weihnachtsmarktes im 
westlichen Nachbarort kommt, wo die KEWA natürlich mit ihrem Stand vertreten 
ist. Anschließend verstreichen nur wenige Tage, bis die KEWA Familie Jahr um 
Jahr in Gänze zusammenfindet und gemeinsam feiert.

Abschließend freuen sich die Mannschaften auf hohe Besucherzahlen und tat-
kräftige Unterstützung. Dazu bitte Winterjacke, Taschenwärmer und ein zweites 
Paar Socken nicht vergessen. 

Ich wünsche jedem Lesenden liebe Grüße  
und nur die beste Gesundheit!

Alex Seger
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Zur sportlichen Situation
 1a-Trainer Marcel Smiroldo

Hallo liebe Kewaner,
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Erfolg 
Ein Team 

Jeder für Jeden 
Spaß und Leidenschaft 
Respekt und Vertrauen
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
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doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
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das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
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Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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in ein strahlendes Licht gesetzt. Für gute Stimmung sorgte die Band Second
Spring und unser DJ Erich überbrückte die Pausen mit situativ bestens angepass-
ter Musik.

Die Stimmung war vor Beginn der Veranstaltung durch heftigen Regen getrübt,
aber dieser hörte rechtzeitig auf, so dass sich wieder etliche Besucher einfanden.
Es hätten noch ein paar mehr sein können, doch eine Parallelveranstaltung im
Nachbarort Mittelbuchen sorgte für eine nicht unerhebliche Konkurrenzsituation.
Aber sei es drum. Gefeiert wurde bis weit nach Mitternacht, da erfreulicherweise
auch die Anwohner mitspielten.

Der Sonntag stand diesmal ganz im Zeichen der AH, da diesmal nur deren Mit-
glieder mit Kind und Kegel eingeladen waren. Bei einem gemütlichen Frühschop-
pen und einem gemeinsamen Spanferkelessen am Mittag klang das wieder sehr
schöne und harmonische Scheunenfest bei Kaffee und Kuchen am späten Nach-
mittag aus.
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wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.
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chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 
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hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
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klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
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An dieser Stelle noch mal herzlichen Dank 
an unseren Lieblingswirt Werner sowie an 
Heinz und Jackomo für die etlichen eh-
renamtlich geleisteten Stunden. Ich bin 
sicher, dass wir sie noch öfter hochleben 
lassen, wenn wir wieder die Gelegenheit 
haben, in unserer geliebten Vereinsgast-
stätte gemeinsame schöne, feucht-fröhli-
che Stunden verbringen zu können.
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Mein letzter Verein war SV Mosaik Frankfurt, für den ich drei 
Jahre gespielt habe.

Ich bezeichne mich als Allrounder, da ich schon auf verschie-
densten Positionen spielte.

Seit einem Jahr wohne ich in Wachenbuchen und bin über das 
Internet auf die KeWa gestoßen. Nachdem ich mir auch noch die 
Sportanlage angesehen habe und sie mir sehr gefiel, kam der 
weitere Kontakt über Silke Stein und Jürgen Sauer zustande.

Ich liebe Fußball und möchte dies auch zukünftig mit viel Spaß betreiben.

Meine Lieblingsvereine sind Real Madrid und Eintracht Frankfurt, meine Lieb-
lingsspieler Luca Modric und Cristiano Ronaldo.

Fortsetzung auf Seite 21

Maciej Sawicki

1b-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

eine in dieser Saison sehr schwierige Vorrunde ist gespielt und wie zu erwarten 
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KEWA … BLAU WEIß  …

Euer Jürgen
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Impressionen 
Ausgabe Dribbler 01/1993 

„KeWa aktuell“

Ausgabe Dribbler 01/2012 
„Wohin segelt unsere KeWa“
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Verletzungen ständig gegenseitig aushelfen mussten. 
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
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ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Unser Jugendleiter 
Carsten Stein konnte 
kaum glauben, was für 
seinen Bereich dabei 
herumgekommen ist 
und machte gleich deut-
lich, für welche Zwecke 
die Trinkgelder einge-
setzt werden: „Einfach 
sensationell - davon 
werden nun FUNino-
Tore angeschafft, ein 
neues Konzept für Kin-
der- und Jugendfußball. 
Außerdem können wir 
schon früher als geplant 

weitere Ausstattung für unsere neue Jugendhütte anschaffen. Und wir können 
unseren Jugendtrainer*innen Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen ermöglichen, 
damit sie unsere Kinder optimal ausbilden können. Ein herzliches Dankeschön an 
die Organisation und an alle Beteiligten“

Welche weiteren Angebote entstehen, um das Jubiläumsjahr in Zeiten von Coro-
na ein wenig zu feiern, werden die nächsten Wochen zeigen. Vieles hängt dabei 
auch davon ab, wie sich die bestehenden Einschränkungen wieder lockern und 
was erlaubt sein wird und was nicht. Das Orga-Team jedenfalls ist vorbereitet und 
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Neues von der AH
Hessencup Ü50

Unsere AH nahm als eine von 19 Mannschaften an der diesjährigen Hessenmei-
sterschaft Ü50 teil, Austragungsort war die Sportanlage von RW Walldorf. Gegner
in einer 5er Gruppe waren SG Darmstadt, SG Büches, FSV Buchenau und TSV
Auerbach, gespielt wurde auf Kunstrasen bei einer Spielzeit von jeweils 15 Minu-
ten.

Im ersten Spiel bekamen wir es mit der Mannschaft von Buchenau zu tun, die wir
verdientermaßen mit 2:0 besiegten. Torschützen waren Michael Hinz mit einem
Schlenzer ins Eck nach guter Vorarbeit von Andreas Hickmann. Für das 2:0 sorgte
dann letztgenannter Spieler auf Vorlage von Andreas Schmitt, der den Ball von
der Außenposition flach nach innen passte.

Der nächste Gegner war die aus drei Vereinen bestehende SG aus Büches, die
aus einer defensiven Grundhaltung auf Konter setzte und sich zu Beginn mehrere
Chancen herausspielte. Unser Torhüter Stefan Dörr war jedoch gut postiert. Da-
nach waren wir am Drücker, hatten jedoch mit einem Schuss knapp über das Tor
und einem Pfostenschuss Pech. Am Ende blieb es beim torlosen 0:0.

Im dritten Spiel trafen wir mit der SG Darmstadt auf einen der Turnierfavoriten.
Dieser Rolle wurde die Mannschaft gerecht, zog ein technisch gutes Spiel auf und
ging bereits in der 4. Minute mit einem Kopfballtor in Führung, das nicht unhaltbar

Fortsetzung auf Seite 26

Rückblick Juniorenbereich
Neujahrsturnier, Weihnachtsgeschenke und Sponsoring 

Coronazeiten erfordern besondere Maßnahmen. Die Fußballplätze sind leer, die 
Kinder sitzen zuhause. Während aber nicht nur der Sport ruht und die Kinder ihre 
Energie nicht aufs Spielfeld bringen können, steht der Zusammenhalt des Teams 
immer mehr im Vordergrund. Wie also den Kontakt halten, ohne die ungeliebten 
- und nebenbei für eine Amateurmannschaft auch recht sinnlosen - Fitnesspläne, 
an welchen dann ohnehin nur ein paar Wenige mitwirken?

Das stellt nicht nur den Fußball und die Kewa auf eine Belastungsprobe, sondern 
zieht sich quer durch alle Sportarten und Vereine, wie man durch den Austausch 
schnell erfährt. Das Zoom-Meeting ist eben doch kein Ersatz dafür, beim Hand-
ball mit den Kollegen ein paar Bälle aufs Tor zu werfen. Die Laufschuhe sind kein 
(dauerhafter) Ersatz für das viel abwechslungsreichere Tempogefüge auf dem 
Fußballplatz.

Einige Eltern unserer D-Jugend haben hier eine tolle Idee gehabt. Federfüh-
rend nahm Melanie Neumann das Heft in die Hand und bastelte mit Sohnemann 
Tom und Ehemann Uli kleine Weihnachtspäckchen für die Kinder, die anschlie-
ßend verteilt wurden. Enthalten waren eine kleine Aufmerksamkeit in Form eines 
Duschgels und dazu eine Weihnachtskarte. Vielen Dank noch mal an dieser Stelle 
für den Einsatz an alle Beteiligten, ohne diese Gemeinschaft funktioniert es nicht. 

Am Neujahrstag sollten die Kinder dann auch tatsächlich mal wieder in Kontakt 
miteinander treten. So wurde spontan ein Neujahrsturnier veranstaltet. Wenn 
draußen schon keine Option darstellt, konnte man ja zumindest auf dem virtuellen 
Grün aufeinander treff en und ein paar gemeinsame Stunden verbringen. 

Fortsetzung auf Seite 16
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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NEUES VON DER AH
Digitaler Spielerpass

Sofern beim kommenden Verbandstag des Hessischen Fußballverbandes dem 
Antrag stattgegeben wird, soll es zur Saison 2021/2022 zu einer Umstellung der 
Spielrechtskontrolle im AH-Bereich kommen. Vom 01.07.2021 an würde der seit-
her genutzte Spielerpass in Papierform ungültig und durch eine digitale Spielbe-
rechtigung ersetzt. 
Der digitale Spielerpass wird schon im Seniorenbereich angewandt und soll nun 
auf den AH-Bereich ausgedehnt werden. Dies bedeutet, dass für alle Spieler, die 
in der Spielberechtigungsliste im DFBnet gelistet sind, ein Spielerfoto ins DFBnet 
einzustellen ist. Dies ersetzt zur neuen Saison den herkömmlichen Spielerpass. 
Beim Durchblättern unserer Pässe kommt man schon manchmal ins Schmunzeln 
und glaubt kaum, dass die dort abgebildete Person mit den angegebenen Per-
sonalien übereinstimmt. Entsprechende Kommentare dazu kann man sich gut 
vorstellen 
Unser Coach Holdi wird sich um die neuen „Schnappschüsse“ kümmern, was 
hoff entlich nicht mehr so lange dauern wird denn mit Sicherheit scharren unsere 
AH-Spieler schon mit den Hufen und warten ungeduldig zumindest auf den Start 
des Trainingsbetriebs. 
Ansonsten gibt es leider nicht viel zu berichten. Unsere jährliche JHV kann unter 
den derzeitigen Bedingungen noch nicht terminiert werden und auch das eigent-
lich wieder anstehende Scheunenfest ist mehr als gefährdet. 
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WIR HOLEN‘S FÜR DICH

Not macht erfinderisch … So kann man es wohl beschreiben, wenn sich eine 
kleine Gruppe von KEWA-Mitglieder*innen zusammenfindet, um aus der aktuel-
len Situation das Beste zu machen. Natürlich haben sich Verantwortliche und alle 
Mitglieder vor einigen Monaten noch erhofft, dass im Jubiläumsjahr wieder mehr 
möglich sein wird und das 110-Jährige Bestehen ordentlich gefeiert werden kann. 
Vor allem die Kerb 2021 sollte dafür als zentrale Veranstaltung herhalten und als 
Höhepunkt der Festlichkeiten genutzt werden. Leider musste die Kerb nun ja er-
neut abgesagt werden, da sich eine solche Veranstaltung unter den aktuellen 
Umständen leider nicht durchführen lässt. 

Was also tun, wenn man 110 Jahre alt wird, aber nur wenig Möglichkeiten hat? 
Man sucht gemeinsam nach Alternativen, welche zwar keine Feste und erst recht 
keine Kerb ersetzen können, aber zumindest aktiv bleiben sollte man. So kam 
es, dass sich eine kleine Gruppe über Videokonferenzen zusammengefunden hat 
um die ein oder anderen Ideen auszutauschen und umzusetzen. Neben diversen 
monatlichen Herausforderungen (neudeutsch: Challenge) bei Facebook und Insta- 
gram, wurden auch Ostereier bemalt und in der ehemaligen Volksbank ausgestellt. 

Die Kernaussage beider Kapitäne war aber eindeutig und lautete: 

„Am Charakter und Willen beider Mannschaften  
ist definitiv nicht zu zweifeln“

Und genau das gilt auch heute noch. Beide Mannschaften sind intakt, helfen sich 
trotz aktuell vieler Verletzungsprobleme gegenseitig aus und haben damit Erfolg. 
Damals wie heute steht unsere KeWa für  

K = Kampf
E = Einsatz
W = Wille
A = Aggressivität 

Auch die Vorstandsarbeit hat sich in dieser Zeit nicht geändert, unsere KeWa wird 
nach wie vor kontinuierlich und mit großem Engagement geführt – dass gilt auch 
für die vielen weiteren Ehrenamtler und war Grundlage für große Projekte, die 
2013 ihren Anfang nahmen und erfolgreich umgesetzt wurden. Um die Zukunft 
muss uns deshalb nicht bange sein. 

Projekte 2013 bis 2021

Startschuss der Projekte war der Neubau der Duschen und Umkleidekabinen, der 
Errichtung des Vordaches gefolgt von einer umfassenden Sanierung des Vereins-
heims. Neben weiteren Sanierungen/Erneuerungen der Zaunanlage, Errichtung 
der Flutlichtanlage, Beleuchtung und Befestigung des Weges zum „neuen Sport-
platz“ stechen noch die Kompletterneuerung des Fußballplatzes und der Neubau 
der Jugendhütte heraus. Hierzu einige  Bilder. 
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Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.
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2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
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Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.
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chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Vordach

Sanierung Vereinsheim
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An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4
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dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!
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wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
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Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
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An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
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im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
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FASSEL & HABERMANN NACHF.
Inh. Eric Renner

BAUDEKORATION - ANSTRICH 
TAPEZIERARBEITEN - PUTZ - GERÜSTBAU

Kirchhofstr. 11, 63477 Maintal 
Telefon: 0 61 81/8 34 66

Fax: 0 61 81/8 34 46

100 Jahre KeWa
Akademische Feier

Im Jahr 2011 feierte unsere KeWa ihr 100jähriges Jubiläum. An-
lässlich der Akademischen Feier sagte Klaus Kirchner als Laudator 
u.a. Folgendes:
 „Alt wird jeder Esel, das ist kein besonderer Verdienst“, sagt der Volks-
mund zu Recht. Die Art und Weise wie unser heutiger Jubilar das stolze 
Alter von 100 Jahren erreicht hat, ist für mich einzigartig und bemerkens-
wert.
Die Verantwortlichen haben es zu jeder Zeit verstanden, ihren aktiven und passi-
ven Mitgliedern mit ihrem Tun und Handeln absolute Verlässlichkeit und Bestän-
digkeit zu vermitteln.
Der Fisch fängt bekanntlich immer am Kopf an zu stinken, dieses Problem hatte 
die KeWa zum Glück nie.“
… und genau diese Aussage trifft bis heute auf unsere KeWa zu. 

Faschingsumzug 
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Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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NEUES VON DER AH
Digitaler Spielerpass

Sofern beim kommenden Verbandstag des Hessischen Fußballverbandes dem 
Antrag stattgegeben wird, soll es zur Saison 2021/2022 zu einer Umstellung der 
Spielrechtskontrolle im AH-Bereich kommen. Vom 01.07.2021 an würde der seit-
her genutzte Spielerpass in Papierform ungültig und durch eine digitale Spielbe-
rechtigung ersetzt. 
Der digitale Spielerpass wird schon im Seniorenbereich angewandt und soll nun 
auf den AH-Bereich ausgedehnt werden. Dies bedeutet, dass für alle Spieler, die 
in der Spielberechtigungsliste im DFBnet gelistet sind, ein Spielerfoto ins DFBnet 
einzustellen ist. Dies ersetzt zur neuen Saison den herkömmlichen Spielerpass. 
Beim Durchblättern unserer Pässe kommt man schon manchmal ins Schmunzeln 
und glaubt kaum, dass die dort abgebildete Person mit den angegebenen Per-
sonalien übereinstimmt. Entsprechende Kommentare dazu kann man sich gut 
vorstellen 
Unser Coach Holdi wird sich um die neuen „Schnappschüsse“ kümmern, was 
hoff entlich nicht mehr so lange dauern wird denn mit Sicherheit scharren unsere 
AH-Spieler schon mit den Hufen und warten ungeduldig zumindest auf den Start 
des Trainingsbetriebs. 
Ansonsten gibt es leider nicht viel zu berichten. Unsere jährliche JHV kann unter 
den derzeitigen Bedingungen noch nicht terminiert werden und auch das eigent-
lich wieder anstehende Scheunenfest ist mehr als gefährdet. 
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WIR HOLEN‘S FÜR DICH

Not macht erfinderisch … So kann man es wohl beschreiben, wenn sich eine 
kleine Gruppe von KEWA-Mitglieder*innen zusammenfindet, um aus der aktuel-
len Situation das Beste zu machen. Natürlich haben sich Verantwortliche und alle 
Mitglieder vor einigen Monaten noch erhofft, dass im Jubiläumsjahr wieder mehr 
möglich sein wird und das 110-Jährige Bestehen ordentlich gefeiert werden kann. 
Vor allem die Kerb 2021 sollte dafür als zentrale Veranstaltung herhalten und als 
Höhepunkt der Festlichkeiten genutzt werden. Leider musste die Kerb nun ja er-
neut abgesagt werden, da sich eine solche Veranstaltung unter den aktuellen 
Umständen leider nicht durchführen lässt. 

Was also tun, wenn man 110 Jahre alt wird, aber nur wenig Möglichkeiten hat? 
Man sucht gemeinsam nach Alternativen, welche zwar keine Feste und erst recht 
keine Kerb ersetzen können, aber zumindest aktiv bleiben sollte man. So kam 
es, dass sich eine kleine Gruppe über Videokonferenzen zusammengefunden hat 
um die ein oder anderen Ideen auszutauschen und umzusetzen. Neben diversen 
monatlichen Herausforderungen (neudeutsch: Challenge) bei Facebook und Insta- 
gram, wurden auch Ostereier bemalt und in der ehemaligen Volksbank ausgestellt. 
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klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.
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vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
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Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.

Im Jubiläumsjahr wurde natürlich nicht nur gefeiert, sondern auch Fußball ge-
spielt und zwar am 22. Juni auf dem KeWa-Waldsportplatz gegen den damaligen 
2.Ligisten FSV Frankfurt. Trainer war Hans-Jürgen Boysen, der dann im Dezem-
ber 2011 entlassen wurde. Lag dies u.a. am Ergebnis gegen unsere Mannschaft??  
... denn der FSV gewann zwar 14:2, aber über die zwei Gegentore war man wenig 
amüsiert. Umso größer die Freude bei der KeWa bei der sich Jan Hofmann und 
Dennis Bechtold als Torschützen auszeichneten. 

Außerdem gab es Verabschiedungen verdienter Spieler und zwar „Danish Dy-
namite“ Ulle und Renè Larsen. Last but not least wurde mit Carsten Stein ein 
Urgestein nach über 700 Einsätzen für die KeWa unter großem Applaus und  an-
erkennenden Worten von Thomas Weber als Vorsitzenden, Klaus Kirchner als 
Moderator und 90er-Weltmeister Thomas Berthold verabschiedet.
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stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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Blick zurück – Vor 25 Jahren 

Am 6. Juli 1999 spielte unsere Mannschaft gegen den damaligen Deutschen Vize-
meister und Champions-League-Teilnehmer Bayer Leverkusen. Spielort war das 
Herbert-Dröse-Stadion Hanau. Das Spiel endete zwar zweistellig mit 0:13, stellte 
aber für alle Spieler ein absolutes Highlight dar. 

Der Hanauer Anzeiger titelte das Spiel folgendermaßen:

„Trotz eines zweistelligen Sieges kommt auch der Deutsche Bundesliga-Vize-
meister nicht ohne Schrammen davon“

Thorsten Maier – damaliger Spieler unserer Mannschaft – berichtet von seinen 
Erlebnissen/Eindrücken des Spiels und löst auch die Frage nach den Schrammen 
auf. Hier sein Statement: 

Ich denke sehr gerne an diesen Tag zurück.

Es war schon sehr besonders, gegen einen Champions-League-Teilnehmer zu 
spielen, voll besetzt mit deutschen Nationalspielern wie Neuville, Kirsten, Novot-
ny, Schneider, Beinlich oder internationalen Stars wie Kovac oder Ponte, während 
am Spielfeldrand der damalige Star-Trainer Daum und die Legende Rudi Völler 
stehen. Man kann dies im Grunde schon damit vergleichen, als wenn die KEWA 
heutzutage ein Vorbereitungsspiel gegen Leverkusen bestreiten würde.

Ich persönlich erinnere mich sehr gut an Ulf Kirsten. Gegen ihn durfte ich die 1. 
Halbzeit spielen. Der war unglaublich stark und hat mir bei jeder Ecke ein Kopf-
balltor vorhergesagt. Was soll ich sagen: Er hat es nicht geschafft! - Hat allerdings 
drei mit dem Fuß gemacht :-) Zur Pause ging er dann raus und gab mir sein Trikot 
als Andenken, was ich heute noch im Schrank hängen habe. Nach dem Spiel 
kamen dann noch Nico Kovac und Neuville in die KEWA-Kabine, um auch ihre 
Trikots vorbeizubringen.

Anschließend  waren dann noch alle Spieler, Trainer und Betreuer aus Leverkusen 
gut eine Stunde in der Gaststätte, man konnte sich etwas austauschen und hat 
auch ein, zwei Bier zusammen getrunken. Das ist dann wohl einer der Unterschie-
de zur heutigen Zeit.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)

4

In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Unser Jugendleiter 
Carsten Stein konnte 
kaum glauben, was für 
seinen Bereich dabei 
herumgekommen ist 
und machte gleich deut-
lich, für welche Zwecke 
die Trinkgelder einge-
setzt werden: „Einfach 
sensationell - davon 
werden nun FUNino-
Tore angeschafft, ein 
neues Konzept für Kin-
der- und Jugendfußball. 
Außerdem können wir 
schon früher als geplant 

weitere Ausstattung für unsere neue Jugendhütte anschaffen. Und wir können 
unseren Jugendtrainer*innen Fort- und Weiterbildungsmaßnahmen ermöglichen, 
damit sie unsere Kinder optimal ausbilden können. Ein herzliches Dankeschön an 
die Organisation und an alle Beteiligten“

Welche weiteren Angebote entstehen, um das Jubiläumsjahr in Zeiten von Coro-
na ein wenig zu feiern, werden die nächsten Wochen zeigen. Vieles hängt dabei 
auch davon ab, wie sich die bestehenden Einschränkungen wieder lockern und 
was erlaubt sein wird und was nicht. Das Orga-Team jedenfalls ist vorbereitet und 
steht in den Startlöchern, weitere Ideen umzusetzen. 

Aktuell im Orga-Team aktiv sind: Rebecca Lautenschläger (geb. Botzum), Florian 
Schwalb, Klaus Karber, Thorsten Maier, Markus Huber, Mike Zeller, Timo Betz, 
Jan Hofmann, Christian Kaufeld, Alexander Seger und Katja Wild. Kürzlich an-
geschlossen haben sich zudem Yannick Schmidt und Timo Stein.
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Neues von der AH
Hessencup Ü50

Unsere AH nahm als eine von 19 Mannschaften an der diesjährigen Hessenmei-
sterschaft Ü50 teil, Austragungsort war die Sportanlage von RW Walldorf. Gegner
in einer 5er Gruppe waren SG Darmstadt, SG Büches, FSV Buchenau und TSV
Auerbach, gespielt wurde auf Kunstrasen bei einer Spielzeit von jeweils 15 Minu-
ten.

Im ersten Spiel bekamen wir es mit der Mannschaft von Buchenau zu tun, die wir
verdientermaßen mit 2:0 besiegten. Torschützen waren Michael Hinz mit einem
Schlenzer ins Eck nach guter Vorarbeit von Andreas Hickmann. Für das 2:0 sorgte
dann letztgenannter Spieler auf Vorlage von Andreas Schmitt, der den Ball von
der Außenposition flach nach innen passte.

Der nächste Gegner war die aus drei Vereinen bestehende SG aus Büches, die
aus einer defensiven Grundhaltung auf Konter setzte und sich zu Beginn mehrere
Chancen herausspielte. Unser Torhüter Stefan Dörr war jedoch gut postiert. Da-
nach waren wir am Drücker, hatten jedoch mit einem Schuss knapp über das Tor
und einem Pfostenschuss Pech. Am Ende blieb es beim torlosen 0:0.

Im dritten Spiel trafen wir mit der SG Darmstadt auf einen der Turnierfavoriten.
Dieser Rolle wurde die Mannschaft gerecht, zog ein technisch gutes Spiel auf und
ging bereits in der 4. Minute mit einem Kopfballtor in Führung, das nicht unhaltbar

Fortsetzung auf Seite 26

Rückblick Juniorenbereich
Neujahrsturnier, Weihnachtsgeschenke und Sponsoring 

Coronazeiten erfordern besondere Maßnahmen. Die Fußballplätze sind leer, die 
Kinder sitzen zuhause. Während aber nicht nur der Sport ruht und die Kinder ihre 
Energie nicht aufs Spielfeld bringen können, steht der Zusammenhalt des Teams 
immer mehr im Vordergrund. Wie also den Kontakt halten, ohne die ungeliebten 
- und nebenbei für eine Amateurmannschaft auch recht sinnlosen - Fitnesspläne, 
an welchen dann ohnehin nur ein paar Wenige mitwirken?

Das stellt nicht nur den Fußball und die Kewa auf eine Belastungsprobe, sondern 
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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NEUES VON DER AH
Digitaler Spielerpass

Sofern beim kommenden Verbandstag des Hessischen Fußballverbandes dem 
Antrag stattgegeben wird, soll es zur Saison 2021/2022 zu einer Umstellung der 
Spielrechtskontrolle im AH-Bereich kommen. Vom 01.07.2021 an würde der seit-
her genutzte Spielerpass in Papierform ungültig und durch eine digitale Spielbe-
rechtigung ersetzt. 
Der digitale Spielerpass wird schon im Seniorenbereich angewandt und soll nun 
auf den AH-Bereich ausgedehnt werden. Dies bedeutet, dass für alle Spieler, die 
in der Spielberechtigungsliste im DFBnet gelistet sind, ein Spielerfoto ins DFBnet 
einzustellen ist. Dies ersetzt zur neuen Saison den herkömmlichen Spielerpass. 
Beim Durchblättern unserer Pässe kommt man schon manchmal ins Schmunzeln 
und glaubt kaum, dass die dort abgebildete Person mit den angegebenen Per-
sonalien übereinstimmt. Entsprechende Kommentare dazu kann man sich gut 
vorstellen 
Unser Coach Holdi wird sich um die neuen „Schnappschüsse“ kümmern, was 
hoff entlich nicht mehr so lange dauern wird denn mit Sicherheit scharren unsere 
AH-Spieler schon mit den Hufen und warten ungeduldig zumindest auf den Start 
des Trainingsbetriebs. 
Ansonsten gibt es leider nicht viel zu berichten. Unsere jährliche JHV kann unter 
den derzeitigen Bedingungen noch nicht terminiert werden und auch das eigent-
lich wieder anstehende Scheunenfest ist mehr als gefährdet. 

30

WIR HOLEN‘S FÜR DICH

Not macht erfinderisch … So kann man es wohl beschreiben, wenn sich eine 
kleine Gruppe von KEWA-Mitglieder*innen zusammenfindet, um aus der aktuel-
len Situation das Beste zu machen. Natürlich haben sich Verantwortliche und alle 
Mitglieder vor einigen Monaten noch erhofft, dass im Jubiläumsjahr wieder mehr 
möglich sein wird und das 110-Jährige Bestehen ordentlich gefeiert werden kann. 
Vor allem die Kerb 2021 sollte dafür als zentrale Veranstaltung herhalten und als 
Höhepunkt der Festlichkeiten genutzt werden. Leider musste die Kerb nun ja er-
neut abgesagt werden, da sich eine solche Veranstaltung unter den aktuellen 
Umständen leider nicht durchführen lässt. 

Was also tun, wenn man 110 Jahre alt wird, aber nur wenig Möglichkeiten hat? 
Man sucht gemeinsam nach Alternativen, welche zwar keine Feste und erst recht 
keine Kerb ersetzen können, aber zumindest aktiv bleiben sollte man. So kam 
es, dass sich eine kleine Gruppe über Videokonferenzen zusammengefunden hat 
um die ein oder anderen Ideen auszutauschen und umzusetzen. Neben diversen 
monatlichen Herausforderungen (neudeutsch: Challenge) bei Facebook und Insta- 
gram, wurden auch Ostereier bemalt und in der ehemaligen Volksbank ausgestellt. 
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wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,
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unsere 1a den 8. und unsere 1b den 7. Tabellenplatz erreichen. 
Jugendleiter Carsten Stein stellte heraus, dass die Zielsetzung in der Jugendar-
beit nicht in erster Linie der Erfolg ist sondern es in hohem Maß um Werte im So-
zialverhalten geht wie z.B. Respekt, Integrität, Akzeptanz und auch um den Spaß 
am Spielen. Erfreulich ist, dass alle Jugendbereiche besetzt sind, auch wenn es 
in der A-Jugend bei einem Spielerstamm von 13 Spielern sehr schwierig ist. Hier 
helfen aber Spieler aus der B-Jugend aus, was auch hier den Zusammenhalt 
demonstriert. 
Für die AH-Abteilung konnte Dennis Holderried positiv berichten, dass das Trai-
ning sowohl auf dem Feld als auch in der Halle durchweg sehr gut besucht ist. 
Leider gilt dies nicht für den Spielbetrieb, denn es finden kaum Freundschafts-
spiele statt, nur Pokalspiele werden regelmäßig bestritten. Wiederholt wurde das 
Kreispokalendspiel erreicht, zum Sieg reichte es aber nicht. 
Last but not least stellte Klaus Botzum den Bericht über unsere Ladies vor. Diese 
sind weiterhin mit großem Engagement bei der Sache und sehr erfolgreich. Nach 
dem Gewinn der Hessenmeisterschaft sowie einem 2. Platz bei der Süddeut-
schen Meisterschaft war der Höhepunkt die Teilnahme an der Deutschen Meis-
terschaft in Berlin. Hier errangen unsere Ladies den 5.Platz, was ein großer Erfolg 
gegen sehr namhafte Gegner ist. 
Nach dem Bericht der Kassenprüfer und anschließender Entlastung des Vor-
stands wurde über die beabsichtigte Satzungsänderung diskutiert. Rebecca 
Lautenschläger stellte die Änderungen vor, diese waren im Vorfeld juristisch 
abgestimmt. KeWa Wachenbuchen bekennt sich als offener Verein für alle Bür-
gerinnen und Bürger und wendet sich ausdrücklich gegen antidemokratische, 
nationalistische und antisemitische Tendenzen sowie Diskriminierungen und Be-
nachteiligungen. Die anschließende Abstimmung der Satzungsänderung erfolg-
te einstimmig. Diskutiert wurde noch darüber, die Vereinsausschlussgründe bei 
massivem unsportlichem und unkameradschaftlichem Verhalten zu präzisieren. 
Dies soll mit der nächsten Satzungsänderung erfolgen. 
Unter Punkt Verschiedenes teilte Sven mit, dass der Dribbler zum Ende des Jah-
res eingestellt wird. Grund ist, dass sich die Medienwelt rasant verändert hat und 
nicht mehr gedruckte Medien sondern Onlinemedien das Mittel der Wahl sind. 
Aufgrund seiner jahrelangen redaktionellen Betreuung des Dribblers wurde Paul 
Fels Dank und Anerkennung ausgesprochen.  
Abschließend stellte Sven noch einmal heraus, dass die KeWa Dank vieler Ehren-
amtler ein außergewöhnlich gut aufgestellter und vielseits anerkannter Verein ist 
und beendete dann mit einer Totenehrung diese wieder sehr harmonische  Jah-
reshauptversammlung. 

Neues von der  KeWa-Jugend

Insgesamt läuft es in den einzelnen Jugendmannschaften rund. Wir suchen aller-
dings weiterhin Trainer*innen, besonders in der D- und F-Jugend sowie bei den 
Bambinis.

Trotz sehr kleinem Kader schlägt sich die A-Jugend tapfer und belegt in der Kreis-
liga Hanau mit 2 Siegen und 3 Niederlagen Tabellenplatz 7.

Mit ebenfalls 2 Siegen und 3 Niederlagen belegt die B-Jugend in der Kreisliga-
Qualifikations-Gruppe 1 Tabellenplatz 7. Zu erwähnen ist, dass die B-Jugend-
Spieler immer fleißig bei der A-Jugend aushelfen. Nur so können wir diese Saison 
mit der A-Jugend „überleben“. 

Die C-Jugend belegt mit einer ausgeglichenen Bilanz von 2 Siegen, 1 Unentschie-
den und 2 Niederlagen den 4. Tabellenplatz in der Kreisliga-Qualifikations-Grup-
pe 1. Hier ist man gerade dabei, die Umstellung auf das Großfeld zu meistern, 
was auf kleineren Plätzen wie dem Kunstrasenplatz in Kesselstadt besser gelingt.

Ebenfalls ausgeglichen gestalteten sich die bisherigen Spiele der D-Jugend. Mit 
2 Siegen und 2 Niederlagen belegt man Tabellenplatz 5 in der Kreisliga-Qualifi-
kations-Gruppe 1. Zu erwähnen ist, dass innerhalb der Mannschaft ein sehr gutes 
Spielverständnis zu erkennen ist. 

Mit 3 Siegen und 2 Niederlagen belegt die E1-Jugend in der Kreisklasse-Quali-
fikations-Gruppe 3 ebenso den 3. Tabellenplatz wie die E2-Jugend in der Kreis-
klasse-Qualifikations-Gruppe 5. Die Mannschaften trainieren zeitgleich und die 
E2 mit einem komplett neuen Trainerteam, das aus Lee Hudson und Markus Pin-
gel besteht. Beide Trainer werden von den „alten“ Trainer*innen sehr gelobt und 
wie zu vernehmen ist, bereitet ihnen die Aufgabe großen Spaß.

Bei der F-Jugend und deren Trainern kommen die neuen Spielformen (Kinder-
festival) weiterhin sehr gut an. 3 Trainer haben die Schulung zum DFB-Basis-
Coach absolviert. An den Spielrunden, die gleichzeitig stattfinden, nehmen wir 
mit 2 Teams teil, so dass mehr Betreuer*innen benötigt werden. Bisher wird das 
mit Eltern aufgefangen, zusätzliche Trainer*innen wären wünschenswert.

Dank einem zuverlässigen und nervenstarken  Trainerteam können wir einen gu-
ten Einstieg der Bambinis bei der KeWa garantieren. Hier halten wir es weiterhin 
für richtig, noch nicht am Spielbetrieb teilzunehmen und den Kids einmal die Wo-
che den Spaß am Spiel zu vermitteln.
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Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand

Saison auch einen Rückkehrer bei uns begrüßen können. Nach 2 Saisons in der 
Gruppenliga bei der SG Marköbel kommt Marco Kolev wieder zu uns zurück. Wir 
freuen uns sehr auf Marco und sind davon überzeugt, dass er unserer bereits her-
vorragend besetzten Offensivabteilung noch mal ein neues Element geben kann. 

Einen weiteren Neuzugang gibt es im Trainerteam. Unser ehemaliger Spieler Ni-
klas Schmitt wird mich als Co-Trainer in der kommenden Saison unterstützen. 
Nachdem Niklas zuletzt als Co-Trainer bei der Hessenliga A-Jugend in Klein-Kar-
ben gearbeitet hat, wird er ab nächster Saison mich dabei unterstützen noch 
intensiver und detaillierter mit den Spielern arbeiten zu können. 

Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel

die Kreisoberliga der neuen Saison: Nach der langen Pause ist es schwer, vorab 
eine Prognose abzugeben. So richtig weiß kein Team, wo es genau steht. Zu der 
Spitzengruppe werden sicherlich wie schon letzte Saison Kesselstadt und Nie-
derrodenbach gehören. Dazu haben sich sowohl Oberissigheim als auch unser 
Nachbar und heutiger Gegner Hochstadt namhaft verstärkt und sicherlich den 
Anspruch, ganz oben anzugreifen. Als fünftes Team das sowohl die Möglichkeiten 
als auch den Anspruch hat oben mitzuspielen, sehe ich uns. Die letzten Jahre 
haben gezeigt, dass wir alles haben, um oben mitzuspielen und das wollen wir 
auch dieses Jahr wieder zeigen. 

das heutige Derby: Das Derby gegen Hochstadt war die letzten Jahre für uns 
meist doch eher enttäuschend. Oft hatten wir zwar das gefälligere Spiel, aber 
die Punkte gingen dann doch meist nach Hochstadt. Das gilt es heute zu ändern! 
Mit eurer Unterstützung bin ich mir sicher, dass es dieses Jahr wieder so weit ist, 
dass wir die Punkte bei uns behalten! 

Euer Marcel

1B-Trainer Jürgen Sauer

Hallo zusammen,

endlich ist es wieder soweit. Nach einer schier endlos langen Pause geht es wie-
der los. Nach 8 Monaten absoluter Abstinenz und 9 Wochen Vorbereitung dürfen 
wir nun endlich wieder eine neue Runde starten. Natürlich in der Hoffnung, diese 
neue Saison 21/22 komplett durchspielen zu können.

Nachdem wir zu Beginn des Jahres mit allen Spielern gesprochen hatten, waren 
wie erwartet, auch alle zum Trainingsstart Anfang Juni am Start. Zu dem bereits 
vorher toll besetzten Kader gesellen sich nun noch 2 Neuzugänge und 8 Spieler 
der letztjährigen A-Jugend. Insgesamt haben wir damit einen optimalen Kader, 
sowohl in der Breite als auch in der Qualität. 

Selbstverständlich wird es sehr spannend, wie sich diese Truppe als Mannschaft 
zusammenfindet. Nach den Eindrücken die ich in den zurückliegenden Wochen 
gesammelt habe bin ich guter Dinge, dass wir uns alle auf eine tolle Saison freuen 
dürfen. Wichtig ist am Ende aber weniger der Tabellenplatz als die Weiterent-
wicklung des Teams und jeden einzelnen Spielers. Trotzdem streben wir natürlich 
einen Platz in der vorderen Tabellenhälfte an.
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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Neues von der  AH
Samstag 21.09.2024 Hilalspor Hanau - KeWa AH 1:12 (0:6)

Im ersten Spiel auf Großfeld seit dem verlorenen Pokalfinale am Pfingstmontag 
mussten wir unsere Erstrundenbegegnung bei Hilalspor Hanau bestreiten. Leider 
setzt sich der Negativtrend der vergangenen Jahre fort und bis zum Freitagabend 
war es unsicher, mit welchem Kader wir tatsächlich antreten konnten. Ein speziel-
ler Dank geht hier an Burak Dalkilic und Niklas Schmitt aus dem Trainerteam der 
Seniorenmannschaften, die uns spontan unterstützt haben.
Auch Hilalspor hatte große Probleme eine Mannschaft stellen zu können, so dass 
bis kurz vor Anpfiff nicht klar war, ob das Spiel überhaupt stattfindet. Schließ-
lich trat der Gegner doch an, auch wenn sie die ersten 10 Minuten in Unterzahl 
bestreiten mussten. Da nicht nur aus diesem Grund über das gesamte Spiel ein 
Klassenunterschied erkennbar war, konnten wir das Spiel auch in dieser Höhe 
verdient für uns entscheiden. Wir hätten es uns viel einfacher machen können, 
da wir bereits nach zwölf Minuten durch Tore von Colin Stein, Roland Grosch und 
Christopher Schneider beruhigende drei Tore vorlegen konnten. Es dauerte dann 
bis zur 31ten Minute, bis das nächste Tor durch Roland Grosch fiel. Bis zur Pause 
legten Alex Bauer und Stefan Syguda zwei Tore nach. Auch in der zweiten Halb-
zeit ein ähnliches Bild, wobei Hilalspor bis zum Schluss darauf aus war, den Eh-
rentreffer zu erzielen, was dann auch 5 Minuten vor Abpfiff geschah. Vorher stell-
ten Alex Bauer mit einem lupenreinen Hattrick, Colin Stein und Roland Grosch 
mit seinem dritten Streich auf 11:0. Mit dem Schlußpfiff markierte auch Colin Stein 
seine dritte Bude, so dass dieses Spiel mit einem 12:1 endete. Besonders lobend 
zu erwähnen ist die Tatsache, das Hilal über das gesamte Spiel fair geblieben ist, 
was in den vergangenen Spielen der Seniorenmannschaft gegen unsere 1B leider 
nicht immer der Fall war.   

Im kommenden Jahr steigt dann das Viertelfinale. Der Gegner ist noch nicht be-
kannt, da die Auslosung erst im Januar stattfindet
Dalkilic – Dewit, Schmitt, Mohn - Ruckelshausen, Kunkel, Syguda, Grosch, Stein 
- C. Schneider, Bauer

Tore:  0:1, 0:10, 1:12  C. Stein (3., 56., 68.min)  
 0:2,  0:4,  0:11   Grosch (7., 31., 64.min)  
 0:5,  0:7,  0:8, 0:9  Bauer (33., 42., 47., 55.min)
 0:3     C. Schneider (12.min)
 0:6     Syguda (35.min)

Auswechslungen: 36. Huther f. Dewit
 53. Endres f. Syguda
 60. Holderried f. Bauer
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Was haben wir in den letzten Monaten gemacht?

Nachdem es im März kurzzeitig danach aussah, dass wir vielleicht doch noch 
mal zurück auf den Platz können, hatten wir eine Lauf-Challenge gestartet. Auch 
wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
haben wir die Challenge 7 Wochen durchgezogen. Die Jungs haben super mit-
gemacht und ich persönlich fand es sehr gut, dass man so mit jedem Spieler mal 
wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 

Neben der Challenge habe ich persönlich noch an einem Projekt gearbeitet, das 
ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
den für die Zukunft die Trainingsinhalte und auch unsere gemeinsame Sprache 
bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
funktioniert .

Bleibt gesund!

Euer Marcel
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da es natürlich dadurch gelingt, Spieler immer wieder in der 1A kurz- und langfri-
stig erfolgreich einzubauen, aber auch ein Fluch eines 1B Trainers, da er so gut
wie nie mit derselben Mannschaft hintereinander antreten kann. Vielleicht gelingt
aber trotz aller Widrigkeiten auch hier noch ein Schritt nach vorne.

In unserer Jugendabteilung sind wir ebenfalls weiterhin gut aufgestellt und können
bis auf die A-Jugend in allen anderen Jahrgängen mind. eine eigene Mannschaft
melden. Hier gilt ein besonderer Dank an unsere vielen engagierten Jugendtrainer.
Dies ist für einen Verein unserer Größe absolut nicht selbstverständlich und zeigt,
dass wir den Weg, vor allem auf unsere eigenen Nachwuchsspieler zu setzen,
auch in den nächsten Jahren weiter gehen können und auch gehen werden.

An unserer Infrastruktur auf unserem Sportplatz wird sich auch in diesem und
nächsten Jahr noch einiges tun. Die Sanierung unseres Vereinsheims ist im vollen
Gange. Der „neue“ alte Platz ist fertig, der „alte“ neue Platz wird hoffentlich eini-
germaßen wiederhergerichtet, so dass wir dann im Laufe des Jahres 2 sehr gute
Rasenplätze inkl. Flutlicht nutzen können. Ein Zustand, um den uns nicht nur hier
im Kreis einige Vereine sehr beneiden werden.

Somit ist alles und sind alle für eine neue aufregende Spielzeit bereit. Ich wünsche
allen Mannschaften der KeWa auf diesem Weg viel Spaß und maximalen Erfolg
für die kommende Saison.

Andreas Göbig
(Mitglied des Hauptvorstandes)
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In diesem Jahr feiert unser Verein sein 110-jähriges Bestehen. 110 Jahre blau-
weiße Kewa -darauf können wir alle mächtig stolz sein!

Ob wir als Ausrichter der diesjährigen Kerb Wachenbuchen Anfang August mit 
Euch allen und allen Freunden der Kewa und Wachenbuchener Kerb im Rahmen 
dieser 110 Jahre Kewa feiern können, steht leider noch in den Sternen. Sicher 
ist, dass 111 Jahre im kommenden Jahr eine Kerb wert sind! Trotz allem sind 
wir schon mit Jubiläums-Aktionen im Rahmen der jeweils aktuellen Corona-Be-
stimmungen „in aller Munde“ und es werden noch weitere blau-weiße Aktionen 
folgen.

Für unseren Verein zählt auch, dass die beiden Seniorentrainer Jürgen Sauer und 
Marcel Smiroldo für die kommende Saison ihre Zusage gegeben haben. Im Ju-
gendbereich sind wir mit Trainer:innen und Betreuer:innen gut ausgestattet, je-
doch freuen wir uns hier über jede weitere Unterstützung! 

Eine Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen wird in diesem Jahr auf alle 
Fälle durchgeführt. In deren Rahmen werden wir die  relevanten Punkte der JHV 
2020 nachholen.

Dank fleißiger Akteure, wie unserem Chef-Wirt Werner, Heinz Klein und Gioac-
chino erfährt unser Vereinsheim im Innenbereich eine Runderneuerung und lädt, 
wenn wieder erlaubt, zu geselligen Runden in neuem Ambiente ein. 

An dieser Stelle danken wir von blau-weißen Herzen für eure Kewa-Treue und 
hoffen, dass es bald wieder möglich ist, Euch „in einem sicheren Rahmen“ auf 
unserem Kewa-Sportplatz  persönlich „Herzlich Willkommen“ zu heißen!

Bleibt gesund und passt gut auf Euch auf!

Euer Vorstand
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wenn recht schnell klar wurde, dass es nicht wieder zurück auf den Platz geht, 
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wieder einen persönlichen Kontakt hatte, auch wenn es nur per WhatsApp war. 
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ich schon etwas länger gerne umgesetzt hätte. Ich habe unsere Spielidee auf 
Prinzipien heruntergebrochen und diese schriftlich erfasst. Diese Prinzipien wer-
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bilden. Ich bin sehr gespannt, wie das in der wöchentlichen Umsetzung dann 
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Bleibt gesund!

Euer Marcel
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Zu guter Letzt …

… bedankt sich der Vorstand 

bei allen Mitgliedern, Helfern, 

Gönnern und Werbepartnern 

ganz herzlich für die  

zahlreiche Unterstützung 

und wünscht in diesen  

angespannten Zeiten eine  

vorweihnachtliche Zeit  

mit wenig Stress, 

Frohe Weihnachten  

und einen guten Rutsch 

ins Jahr 2021 bei vor allem  

bester Gesundheit.

Zu guter Letzt …

… bedankt sich der Vorstand
bei allen Mitgliedern,  

Ehrenamtlern, Gönnern und  
Werbepartnern ganz herzlich für  

die zahlreiche Unterstützung  
und wünscht in diesen  
angespannten Zeiten  

eine vorweihnachtliche Zeit  
mit wenig Stress,  

Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins Jahr 2023  

bei vor allem bester Gesundheit.

Zu guter Letzt …

… bedankt sich der Vorstand
bei allen Mitgliedern,  

Ehrenamtlern, Gönnern und  
Werbepartnern ganz herzlich für  

die zahlreiche Unterstützung  
und wünscht in diesen  
angespannten Zeiten  

eine vorweihnachtliche Zeit  
mit wenig Stress,  

Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins Jahr 2025 

bei vor allem bester Gesundheit.
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